
Heft

2
Februar 2017

Heft

März 2021
33

Gartenabfall

Kompostierung

Vergärung

Ostern

Zwischenzähler ablesen

Herausgeber:
Zweckverband München - Südost

Körperschaft
des öff entlichen Rechts für
Abwasser- und Abfallbeseitigung

Öffnungszeiten:
Verwaltung
Mo 8.00 -12.00 u.13.30 -17.30
Di - Do 8.00 -12.00 u.13.30 -15.00 
Fr 8.00 -11.30 u.13.30 -17.30
Termine nur nach Vereinbarung

Wertstoffhof
Mo - Do 7.00 -19.00 
Fr 7.00 -12.00 
geöff net

Trödel & Tratsch
bis auf weiteres
geschlossen

Haidgraben 1
85521 Ottobrunn
Telefon: (0 89) 60 80 91 -  0
Telefax: (0 89) 60 80 91 - 91
E-Mail: poststelle@zvmso.bayern.de
Homepage: www.zvmso.de

Information zu unseren Öffnungszeiten:

Bei Redaktionsschluss zu diesem Mitteilungsheft war noch nicht bekannt, welche Maß-
nahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie im März gelten werden.
Bitte entnehmen Sie aktuelle Informationen zu den Öff nungszeiten von Verwaltung, 
Wertstoff hof und Trödel & Tratsch unserer Homepage.



Garten, Abfall, Kompostierung und Vergärung
Ende Februar/Anfang März werden Gärten, Balkone und Terrassen auf-
geräumt und neubepflanzt. Dabei fallen noch jede Menge Gartenabfälle 
wie altes Laub und vertrocknete Blumenreste an.
Jetzt alles in die braune Biotonne? Besser nicht! Die Vergärungssanlage,
zu der der Inhalt der braunen Tonnen gebracht wird, „mag“ keine tro-
ckenen, verholzten Pflanzenabfälle.
Trockenes, faserreiches Material wird besser kompostiert und vom 
Zweckverband deshalb als „Gartenabfälle“ gesondert gesammelt.

Gartenabfallsammlung – Sperrmülltermin oder Wertstoffhof
Beim „Sperrmülltermin“, achtmal im Jahr, werden auch Gartenabfälle 
gesammelt. Bis zu 1,5 Kubikmeter können gebündelt oder in Säcken 
beim Abfuhrtermin vor das Grundstück gestellt werden. Auch am Wert-
stoff kann diese Menge angeliefert werden.
Äste und Zweige, 
Balkonbepflanzung, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Grasschnitt getrocknet, 
Heckenschnitt,
Laub, Moos, 
und Vertikutiermaterial sind besser für die Kompostierung (Sperrmüll-
termin, Wertstoffhof, Fa. Ganser) als für die Vergärung (braune Tonne)
geeignet.

Vergärungsanlage in Kirchstockach
Die Vergärungsanlage des Landkreises in Kirchstockach arbeitet nach 

dem Prinzip der Nassvergärung und dies umso effizienter, je mehr 
Feuchtigkeit die zu vergärenden Bioabfälle enthalten. 
Organische Abfälle aus der Küche, auch bereits gekocht oder zube-
reitet, eignen sich für die Nassvergärung viel besser als faserreiches, 
verholztes Material aus dem Garten. 

Gemüse- und Obstabfälle, Kaffeefilter, Kranke Pflanzenteile, Lebensmit-
telreste ohne Verpackung, Schalen von Südfrüchten, Schnittblumen,
Speisereste (auch gekocht), Teesatz und Unkräuter kann die Vergärungs-
anlage in ihrem geschlossenen Kreislauf mit Hilfe von Mikroorganismen 
gut „verdauen“ und können deshalb problemlos über die braune Tonne
entsorgt werden.
Laub, Grasschnitt und Moos brauchen wegen ihrer Trockenheit und/

geeignet.

Ver
Die Vergärungsanlage des Landkreises in 

Sie haben mehr als 1,5 m³ Gartenabfälle?
Bitte wenden Sie sich direkt an:
Ganser Entsorgung
Taufkirchner Straße 1
85649 Brunnthal - Kirchstockach
Tel. 08102 - 85 0



    

Aktuelles  
Terminverschiebungen bei der Abfuhr durch Ostern 
Bitte schauen Sie unbedingt in Ihren Abfallkalender, ob Ihr Abfuhrbezirk 
von einer Verschiebung betroffen ist. 
Die durch den Karfreitag ausgelösten Terminverschiebungen beginnen 
schon eine Woche vorher, im Ortsteil Unterbiberg, mit der Restmülllee-
rung am Freitag, dem 26. März! 

Praxistipp – gut zu wissen 

oder Faserstruktur schon länger für die Zersetzung und sind deshalb 
nur bedingt bis gar nicht für die Vergärung geeignet. 
Küchenpapier und Zeitungen zum Einwickeln nasser Küchenabfälle sind 
in Maßen erlaubt.  
Völlig ungeeignet für die Vergärung sind die biologisch abbaubaren 
Plastiktüten, die im Handel für Biomülleimer in der Küche angeboten 
werden. Die Tüten müssen schon am Anfang des Vergärungsprozesses 
gemeinsam mit anderen Störstoffen aufwändig aus der Biomüllfracht 
aussortiert werden! 

 

Organische Abfälle selbst kompostieren 
Organische Abfälle lassen sich natürlich auch selbst kompostieren. Ob 
im „großen“ im Garten, mit einem offenen Komposter aus Holz oder 
Metall, einem Thermo- oder Trommelkomposter aus Kunststoff oder im 
„kleinen“ auf dem Balkon mit Wurmkiste und Bokashi-Eimer, aus Bio-
müll lässt sich Erde und Dünger für Zimmerpflanzen, Balkonkästen und 
Gemüsebeete gewinnen. 

Reifetest für eigenen Kompost 
Vollständig ausgereifter Kompost kann, gemischt mit Sand, auch als 
Topferde oder für Aussaaten verwendet werden. Ein Viertel Sand wird 
mit drei Vierteln Komposterde gemischt.  
Ob die selbst kompostierte Erde wirklich reif ist, kann man mit Hilfe der 
schnell keimenden Kresse feststellen.  
Keimt die Kresse nach zwei bis drei Tagen vollständig und ist auch nach 
einigen Tagen noch grün, ist der Kompost reif.  
Keimt ein großer Teil der Samen gar nicht oder werden die Keimblätter 
der Kresse gelb, muss die Komposterde vor der Verwendung als Aus-
saat- oder Topferde nachreifen. 



 Riemerling-Ost, Neubiberg (ohne Mozartsiedlung) 
Stall-, Garten- und Regenwasserzähler ablesen 
Am 31.03.2021 endet das Abrechnungsjahr für die Wasserversorgung in Neubi-
berg (ohne Neubiberg-West/Mozartsiedlung) und Riemerling-Ost.  
Die vom Wasserversorger erfassten Zählerstände der Hauptwasserzähler wer-
den an den Zweckverband München-Südost automatisch weitergeleitet. Sie 
sind Grundlage für die jährliche Verbrauchsabrechnung.  
Die Zählerstände der auf dem Grundstück installierten Zwischenwasserzähler, 
wie Stall-, Garten- oder Regenwasserzähler werden nicht durch den Wasserver-
sorger erfasst. Die Meldung dieser Zählerstände liegt in der Verantwortung des 
Grundstückseigentümers.  
Den zum 31.03.2021 abgelesenen Zählerstand senden Sie uns bitte mit dem 
nachfolgenden Vordruck oder per Mail an poststelle@zvmso.bayern.de.  
Sollte keine Meldung eingehen, kann ein Abzug nicht gewährt werden. 
Ihre Fragen beantworten gerne Frau Röder, Tel. 089 608091-22 und Frau Berg-
häuser, Tel. 089 608091-26. 
Antwort an: 
Zweckverband München-Südost 
Haidgraben 1   Fax:  089 608091-91 
85521 Ottobrunn   E-Mail: poststelle@zvmso.bayern.de 
 

Zwischenwasserzählerstand 
abgelesen am   

Name, Vorname 
  

Objekt:   

Gemeinde, Ortsteil   

Straße, Hausnummer 
  

Telefon 
  

PK-Nr.: 
  

 Ist im Briefkopf Ihrer letzten Abwasserrechnung ersichtlich. 

Zwischenwasserzähler  

 Zählernummer  

 Zählerstand 
 

   

Ort, Datum Unterschrift  


